
Dillenburgs Trampolinturner flogen auf Platz drei

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften in Cottbus

(sch).  Einen Riesenerfolg feierten Dillenburgs Schülerinnen bei  den deutschen Mannschaftsmeister-
schaften im Trampolinturnen. Dem Team vom Fuß des Wilhelmsturmes gelang es in der Lausitz-Arena 
in Cottbus die Bronzemedaille zu gewinnen. Insgesamt gingen 56 Mannschaften aus 34 Vereinen am 
Samstag in den verschiedenen Altersklassen auf das federnde Sprungtuch, wobei der TVD durch drei 
Schülerinnenteams vertreten war.

Wie hoch der Erfolg der Dillenburger zu bewerten ist,  wird dadurch deutlich, dass sie außer den 
Frankfurt Flyers als einziges Hessenteam Edelmetall gewannen. „Cottbus war für uns eine Reise wert“, 
freute sich dann auch das Trainergespann Sabine Kölzer und Sabrina Hoffmann.

„Die  fünf  Wochen,  in  denen  unsere  Mädchen  super  trainiert  haben,  wurden  durch  das  tolle 
Abschneiden belohnt“, freute sich Cheftrainerin Sabine Kölzer. In ihrem Resümee war sie ebenfalls voll 
des  Lobes:  „Bereits  in  der  Pflicht  turnten  sie  sehr  stark.  Durch  eine  ordentlich  geturnte  Kür 
behaupteten sie Platz drei. Ich hatte Angst, dass sie, die Medaille vor Augen, nervös werden. Im Finale 
setzten sie aber noch einen drauf und gewannen Bronze.“

Souverän waren Leonie Georg, Nina Schmette, Sara Müller und die mit Zweitstartrecht für Dillenburg 
turnende Frankfurterin Svenja Disser in die Endrunde der besten Fünf eingezogen. Alle mussten hier 
wieder bei null anfangen. Riesenjubel dann bei dem Quartett, als mit 0,1 Punkten Vorsprung der Platz  
auf dem Treppchen gesichert war. Ausschlaggebend war, dass sich alle Vier noch einmal steigerten.

Unter den insgesamt 18 Teams belegten die beiden übrigen Mannschaften die Plätze zwölf und 13. 
Johanna  Hof,  Lea-Josephine  Spory,  Noa Ann Thielmann  und  Vivien  Disser  (Nied)  lagen  dabei  2,3 
Punkte vor ihren Teamkameradinnen, die nur drei Turnerinnen dabei hatten und so gab es im Team 
von Hannah Arnold, Tizia Zimmermann und Marie Fleischhauer (Büttelborn) keine Streichwertung. 
Bei den Jugendturnerinnnen war eine weitere Dillenburgerin dabei. Mit dem TV Schaafheim wurde  
Annika Knorr in dieser Klasse Siebte.

In glänzender Form präsentierte sich im Feld der 63 Schülerinnen Leonie Georg. Am Ende hatte sie 
Platz vier erreicht. Ebenfalls unter den top Ten Nina Schmette, die Neunte wurde.

Außer  den  Mannschaftsmeisterschaften  für  Vereine  standen  auch  die  Titelkämpfe  für 
Landesauswahlmannschaften auf dem Programm. Am Sonntag siegten die Schüler  aus Hessen in der 
Klasse 9-11 Jahre. Damit überraschten sie manchen Experten, denn im letzten Jahr lagen sie noch am 
Ende des Teilnehmerfeldes. Ebenfalls das Finale erreichten die gleichaltrigen Mädchen. Sie lagen am 
Ende auf dem fünften Platz. Die zweite Medaille gewannen die 12-14-jährigen Schüler mit Platz drei. 
Die Schülerinnen mit Akteuren des TVD schrammten mit dem vierten Platz knapp an einer Medaille 
vorbei. Ebenfalls auf Rang vier die Jugendturnerinnen, während die Jugendturner die einzigen Hessen 
waren,  die  die  Endkämpfe  nicht  erreichten.  Eingesetzt  in  den  sieben  HTV-Mannschaften  wurden 
Nachwuchskräfte  des  TV  Dillenburg,  TV  Niedernhausen,  TV  Eberstadt,  TV  Ober-Ramstadt,  TV 
Schaafheim, der SpVgg Weiskirchen, der SG Frankfurt-Nied, dem TV Büttelborn und den Frankfurt  
Flyers.

Für  die  Sportler  war  es  schon  ein  kleiner  Kraftakt.  Am Samstag  war  der  Wettkampf  um 20:30 
beendet und am Sonntag mussten sie schon wieder um 8:00 Uhr in der Halle sein. Für Hessen turnten 
die TVD-lerinnen Leonie Georg und Nina Schmette in der Ersten sowie Hannah Arnold und Johanna 
Hof in der Zweiten.  Einen persönlichen Rekord gelang Leonie  Georg,  die erstmals bei  nationalen 
Meisterschaften  über  31  Zähler  sammelte.  Durch  ihre  Top-Leistung  hat  sie  sich  bereits  für  die 
nationalen Meisterschaften 2011 qualifiziert. Die Erste war am Ende etwas traurig, denn gerade einmal 
0,2 Punkte fehlten zu Platz drei. Hessen II war die beste Mannschaft aller Reserveteams, als sie Rang 
acht belegte und nur knapp das Finale der besten Fünf verpasste.

Ein Riesenlob gab es für die Gastgeber. "Die diesjährigen deutschen Mannschaftsmeisterschaften sind 
super  organisiert  worden  -  wir  hoffen  in  Zukunft  öfter  in  Cottbus  zu  Gast  zu  sein",  sagte  der  
Vorsitzende des technischen Komitees Trampolinturnen, Kay Schlüpmann und stellte in Aussicht auch 
im Jahr 2011 den Zuschlag an Cottbus zu geben.

Ergebnisse  der  Schülerinnen  AK  12-14:  1.  Ikarus  Münster  248,5,  2.  TGJ  Salzgitter  244,0,  3.  TV 
Dillenburg I (Leonie Georg, Sara Müller, Nina Schmette, Svenja Disser/Nied) 242,0, 4. TUS Brauweiler 
241,0,  5.  MTV Bad  Kreuznach  237,1,  6.  TuS  Aschendorf  152,7,  7.  MTV Stuttgart  148,2,  8.  TSB 
Schwäbisch-Gmünd  146,9, 9. ETSV Itzehoe 145,3, 10. TV Winterhagen 144,2, 11. SV GW Nottuln 
142,3,  12.  TV  Dillenburg  II  (Johanna  Hof,  Lea-Josephine  Spory,  Noa  Ann  Thielmann,  Vivien 
Disser/Nied)  138,6,  13.  TV  Dillenburg  III  (Hannah  Arnold,  Tizia  Zimmermann,  Marie 
Fleischhauer/Büttelborn) 136,3, 14. TSV Wallenhorst 134,3, 15. TV Büttelborn 133,2, 16. MTV Bad 
Kreuznach 131,7, 17. Delmenhorster TV 131,0, 18. TV Ichenheim 125,1.

Stolz präsentieren (v.l.) Svenja Disser (SG Nied), Sara Müller, Nina Schmette, Trainerin Sabine Kölzer 
und Leonie Georg ihre Bronzemedaille.

Obwohl schon die Pflicht gut war, gelang es Sara Müller sich noch zweimal zu steigern und hatte  
großen Anteil am Bronzemedaillengewinn.Platz neun in der Gesamtwertung bestätigte die tolle Form 
von Nina Schmette 

In  der  Hessenauswahl  erreichte  Leonie  Georg erstmals  bei  nationalen  Meisterschaften  über  31 
Punkte.

© 2010 Rolf Schäfer


	Dillenburgs Trampolinturner flogen auf Platz drei
	Deutsche Mannschaftsmeisterschaften in Cottbus


